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dem Heuptsitze der Weberei wuchs
die Volksmenge in 121 Jahren sogar um 646 Pro
cent und von 1821 bis 1831 um 27 Pcoc Die ge
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ringst Zunahme fand in den Landbaudistrikten und in
den Grafschaften mit gemischten Gewerben die stärkste
dagegen da statt wo die Fabrikthätigkeil des Spin
nens Webens und Wirkens ihre ganze Macht ent
wickelte Je mehr die Volksmenge wuchs desto grö
ßer ward die Masse der Industriellen im Verhältnisse
zu den Ackerbauenden und desto gerinqer wurde das
Quantum an Grundbesitz das durchschnittlich auf
den Kopf kam Im Jahre 1700 verhielt sich die ZM
der Industriellen zu den Ackerbauenden wie 1 zu 2
doch 1831 war es umgekehrt und die Zahl der Indu
striellen verhielt sich zu der der Ackerbauer wie 2 zu 1
Nach durchschnittlicher Vertheilungsberechnung des
Grundbesitzes kommt auf den Kopf in den Grafschaf

ten I 4 engl Acker II 3 III 8 IV 1,
V v/7 Je größer in einem Distrikte die Volks
menge und je geringer der auf den Kopf zu rechnende
Grundbesitz sei desto sicherer glaubte man schließen zu
dürfen daß die allein in den Fabriken beschäftigten
Arbeitermassen desto sicherer den Gefahren der Dürf
tigkeit ausgesetzt wären Man glaubte ferner auch
die Sterblichkeit nehme zu je dichter ein Distrikt
bewohnt werde und je vorherrschender die Beschäfti
gung in den Fabriken sei Dieser Ansicht widerspre
chen wenigstens waö England betrifft die That
sachen aufs Bestimmteste Zuerst hinsichtlich der Thei
lung betrug die Armenauflage in den Grafschaften

I auf den Kopf 7 ZM
II 14III 11IV

V 6
VI 11Die Kosten der Armenversorgung waren in den Graf

schaften am höchsten in denen die Landwirihschaft die
Haupt

Der englische Acker hat lkll cngl Quadratruthen
38,703 Pariser Quadratfuß der Magdeburger Morgen
enthält L2MS Pariser Q adratsuß
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Hauptnahrungsquelle ausmacht In einzelnen dieser
Grafschaften überstieg die Ausgabe weit diesen M ttel
satz auf den Kopf kamen in Northampton I SHill
in Ess x l7 SH Oxford 17 SH Suffol IL Sb
Buckingham 19 Sh und in Sussex 20 Sh An
einzelnen Orten und in einzelnen Kirchspielen konnte
der Druck der Armenauflage nicht härter werden als
er geworden war z B in Oving in Buckingham
zahlte der Kopf 2 Pfd 13 Shill 4 Pence 34 Zl
in einer Gemeinde von Oxfordshire mußten 2300 Ein
wohner zur Unterhaltung der Armen nicht weniger als
6000 Pfund oder gegen 40,000 Thaler jährlich auf
bringen Das Gegenstück zu dieser Ueberlastung der
Landbaudiftrikte bilden die Grafschaften in denen
die Fabukthätigkeit sich mit bewunderungswürdiaer
Schnelligkeit und allgemein entwickelt hat in densel
ben war der mittlere Betrag für den Kopf nur Sh
iu Lancaster dem Distrikte in welchem die Volks
menge in l2l Jahren um 646Procent gewachsen war
und wo die Vaumwollenverarbeitung sich riesenmäßig
ausgedehnt hat kamen auf den Kopf nur 4Z Shill
Dies überraschende Mißverhältniß mag seinen Grund
vorzüglich in den Wirkungen des großen Gcundeigen
thums und in den darüber gültigen Gesetzen haben
alsdann mögen auch bedeutende Mißbräuche mitunter
vorgekommen sein

Hinsichtlich der Sterblichkeit zeigt die Wirklichkeit
ein anderes Resultat als die Theorie und die phan
tastischen Gegner der Fabriken Zur Zeit als die
landwirtschaftliche Beschäftigung um das Doppelte
die industrielle überwog um das Jahr 1700 schwankte
die Mortalität zwischen und 77 Von da ab min
derte sich die Sterblichkeit ziemlich im nämlichen Ver
hältniß als die Arzneiwissenschaft ausgebildet daskand
besser cultivirt Sümpfe ausgetrocknet die Bildung
de Volkes gepflegt und die Mittel zum Unterhalt ver
mehrt wurden Im Jahr 1SZ1 stellte sich daS Mor
talitätsvirhältniß so daß
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Nach dieser zuverlässigen Uebersicht war die Sterb
lichkeit in denVergbaudistrikten und in den drei Graf
schaften um die riesige Hauptstadt herum am größten
aus leicht begreiflichen Gründen Am geringsten war
die Sterblichkeit i den Grafschaften die mit Kolo
nien von Fabriken und Maschinen bedeckt sind Die
Abnahme der Mortalität in dcn Fabrikbistrikten ist in
sich eine so begründete Thatsache daß sie allein schon
hinreicht das grundlose Vorurtheil von dem Lastigen
und Beschwerlichen der Arbeit in dcn Fabriken zu wi
derlegen Alle harte und schwere Arbeit wird in den
maschinenmäßig betriebenen Gewerbs Etablissements
ausschließlich von der Maschine vollbracht so daß sich
die Beschäftigung der Arbeiter beinahe einzig darauf
beschränkt über den Gang der Maschine im Allge
meinen zu wachen Nicht leicht etwas weniger Irri
ges giebt es als die Behauptung daß die Arbeit in
einer mit Dampf oder andern Maschinen betriebenen
Fabrik eine ununterbrochene sei weil auch die Bewe
gung der Maschine die als Triebkraft dient eine
unaufhörliche sei Im Gegentheil sind in allen Werk
stätten gerade jene Arbeiten die beschwerlichsten und
anstrengendsten welche nicht mit Beihülfe von Ma
schinen betrieben werden und das sicherste Mittel
eine Arbeit leichter und weniger anhaltend zu machen
liegt gerade in der Einführung der mechanischen Trieb
kraft Will man Beschäftigungen finden welche
wahrhaft mühsam beschwerlich ungesund und mit
unaufhörlicher Anstrengung verbunden sind und die
den Menschen zu degradiren trachten so hat man sie
nur in solchen Gewerben zu suchen auf welche die

Mecha
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Mechanik noch keine Anwendung fand Die Arbeiten
welche durch mechanische Triebkräfte unterstützt wer
den erfordern größtemheiiS einen höhern Grad von
Mitwirkung als solche bei denen dies nicht der Fall
ist denn an die Stelle körperlicher Anstrengung und
des Aufgebots von Muskelchätigkeit tritt wenigstens
zum Theil die Thätigkeit des Verstandes Zur Be
handlung der zarten und complicirten Maschinen ist
daher stets ein Arbeiter höherer Klasse erforderlich
Deswegen ist auch der Arbeitslohn bei verminderter
körperlicher Anstrengung ein höherer und die Pro
duction doch eine wohlfeilere Erleichterung der Ar
beit Wohlfeilheit der Fabrikate und Erhöhung des
Arbeitslohnes ist das Resultat derMaschinenthätigkeit
Mit der Wohlfeilheit der Fabrikate ist Vermehrung
der Consumtion und mit dieser wiederum das Eintreten
einer größeren Arbeiterzahl verbunden so daß hier
mit auch jenes Vorurtheil als vermindere die Ma
schine den Bedarf an menschlichen Arbeitskräften
widerlegt wird Die Erfahrung hat die sprechendsten
Beweise dazu geliefert ich darf nur an die Seiden
weberei wie sie vor und nach der Jacquardmaschine
war an die Baumwollen Manufaktur an die
Strumpfwirkecei erinnern Früher beschäftigten sich
kaum 14,000 Menschen unter den härtesten Anstren
gungen und in der ungesundesten Art mit der Seiden
weberei nd nach der Einführung der Maschine zählt
Lyon allein an 60,000 Arbeiter in diesem Geschäft
die mit mehrBequemlichkeit ohne große Anstrengung
in gesunderer Stellung und mit Förderung eines bes
seren Fabrikats ein höheres Arbeitslohn verdienen als
sonst Der ganze europäische Kontinent mit Einschluß
Englands unterhielt vor der Erfindung der Spinn
maschinen kaum 60,000 Arbeiter die sich mit der
Verarbeitung der Baumwolle höchst mühselig beschäf
tigten jetzt zählt England allein über eine Million in
dieser Industrie Beschäftigter Vor der Erfindung deS
William Lee war das Gewerbe der Strumpfstricker so

müh
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mühsam so ungesund und im Ertrage so kärglich
als das Nadlergeschäft oder die Arbeiten der jungen
Mädchen bei den Modehändlerinnen wie anders ist
das geworden nach der Erfindung des Slrumpfwir
kerstuhls

Wie günstig sich indessen die Resultate der Fabri
ken herausstellen die Stellung des Arbeiters scheint
stets eine unsichere denn seine Existenz ist von man
nigfachen Zufälligkeiten von den wiederkehrenden
Fluktuationen im Handel und in der Industrie so wie
von Nothwendigkeiten abhängig die bei Anwendung
von Maschinentriebkräften nicht vermieden werden
können Dagegen darf aber nicht übersehen werden
daß die Arbeiterklassen in den Landbaugcgenden nicht
weniger unabhängig sind sie können dem Sonnen
scheine und dem Regen nicht gebieten Mißerndten
können sie nicht verhüten So wenig als der Fabrik
arbeiter ein festes Unterkommen für die Bedürfnisse
und die Dauer seines Lebens haben kann eben so we
nig hat der Arbeiter in der Agricultur eine feste Ga
rantie für die ununterbrochene Dauer der Fruchtbar
keit seiner Hände Arbeit wird fast so oft zerstört als
die Unsicherheit der Industrie den Fabrikarbeiter au
ßer Verdienst und Brot bringt Das LooS beider
Klassen der Arbeiter in den Fabriken und der Arbei
ter in der Landwirthschaft die in der Vewirthschaf
tung eines eignen oder gepachteten Morgens und durch
Taglöhnerarbeit ihr Leben fristen wird nach voraus
gegangener Störung ihrer Arbeit im Resultat ziemlich
ähnlich und gleich betrübend sein ja es ist noch die
Frage ob das Schicksal des landwirtschaftlichen Ar
beiters nicht noch beklagenswerther sei als das seiner
Genossen in den Fabriken Dies wäre ein Gegen
stand der Untersuchung werth zur Z it werde ich
darüber meine Ansichten zur Berichtigung Wider
legung oder Annahme mittheilen

Schadeberg

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

1 BesserungS Verein
ndem wir den verehrlichen Mitgliedern unsers Ver

eins die erfreuliche Mittheilung machen daß die unter
unserm Einfluß schon seit längerer Zeit vorbereitete
Schule für nichtconfirmirte Verwahrloste
endlich am September s ihren Anfang genom
men hat sprechen wir nun nochmals insbesondere
gegen die geehrten Herren Geistlichen die ergebenste
Bitre aus etwaige Anmeldungen von solchen nicht
confirmirten Verwahrlosten zur Aufnahme in die ge
dachte Schule schriftlich bei Herrn Schuldirector
Scharlach oder bei Herrn Diaconus Böhme ab
geben zu wollen

Zugleich erlauben wir unS sämmtliche werk
thätige Mitglieder unsers Vereins und vorzugsweise
diejenigen weiche sich bereits werkthätig erwie
sen haben zu einer nicht wie im letzten Dienstags
stücke angezeigt worden am 18 K sondern am
nächsten Dienstag als

am 14 d M Nachmittags 4 Uhr in dem
Locale des hies Stadtschießgrabens

zu haltenden Versammlung mit dem Bemerken einzu
laden daß wir in derselben zunächst die Erfahrungen
kennen lernen und austauschen wollen welche unsere
werkthätigen Mitglieder in ihrer bisherigen Wirksam
keit als solche gemacht haben um uns sodann über
die Weise zu berathen und zu vereinigen auf welche
eine fernere Einwirkung am vortheilhastesten geschehen
möchte Halle am 10 September 1841
Der Vorstand des hiesigen Vereins zur Besserung

entlassener Strafgefangenen
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2 Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
August September t84l

s Geborne
Marienparochie Den 12 August dem Oekonomen

auf der medicin Klinik Höder ein S Franz Albert
Nr 2188 Den 16 dem Fleischermeister Hän

schel eine T EmilieAnna Nr 980 Den22
eine unehel T Nr 2178

Ulrichsparochie Den 12 Juli dem Kauf und
Handelsmann Hritsch ein Sohn Eduard Julius
Nr 380 Den 12 Aug dem Handarbeiter Pupke
eineT AnnaBerchaMinna Nr 869 Den 17
dem Grenzaufseher Zogbaum ein S Alexander Carl
Johann Leopold Nr 339 b Den 18 dem Horn
drechsler Rluge ein S Wilhelm Gottfried Adolph
Nr 283 Den 29 dem Dienstknecht Zwarg

ein S Carl Eduard Nr 308 Den 30 ein
unehel S Nr 289

Moritzparochie Den 9 August dem Maurergesellen
Nicolai ein Sohn Rudolph Verthold Nr 774
Den 20 dem Handarbeiter Nebel ein S Carl Hein
rich Wilhelm Nr 634 Den 23 dem Schuh
macher tvalther ein Sohn Hermann Anton Carl
Nr 612 Dem Schuhmachermeister Hempel eine

T Johanne Friederike Marie Nr 2063
Domkirch Den 16 Aug dem Korbmachermeister

Ecke ein S Friedrich Wilhelm Gottfried Nr 1988
Dem Handarbeiter Hobusch eine T Christiane Wil
helmine Nr 2083 Den 25 dem Schneider
meister Glork eineT WilhelmineTherese Nr 703

Glaucha Den 19 August dem Fleischermeister Reiy
eine Tochter Henriette Wilhelmine Nr 1736
Den 22 dem Handarbeiter Rauhe ein S Christoph
Friedrich Carl Nr 1824

Mili
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Mil tairgemeinde Den 2 Sept dem Unterofficier
von Hagen eine Tochter Amalie Pauline Anna
Nr 1471

b Getrauet
Moritzparochie Den 6 Sepibr der Handarbeiter

Vrove mit F G Schröder
c Gestorbene

Marlenparochie Den 2 Sept des Maurers Laue
T Johanne Friederike alt 1 I 9 M 1 W 4 T
Auszehrung Der Handelsmann Raleb alt 47 Z
4M Magengeschwür Den 3 des Tischlermeisters
Roch S Heinrich August Friedrich alt I Z 1W
Krämpfe Eine unehel T alt3M 3W Krämpfe

Krankenhaus Den 4 Septbr der Almosengenosse
Hagemann alt 42 Z Verwundung

Neumarkt Den 4 Sept der Handarbeiter Ban
dermann alt 16 Z 9 M verunglückt Den 6
des Klempnermeisters Bose Ehefrau alt 36 Z 6M
Darmentzündung

Herausgegeben im Namen der Armendirection
vom Diaconus Dryander

Bekanntmachungen

Einige Ruthen in der Promenade liegende Bruch
steine sollen Mittwoch

den 16 d M Nachmittags 3 Uhr
an Ort und Stelle meistbietend verauctionirt werden

Halle den 9 September 1841
Der Magistrat

Zwei brauchbare Hohlkarren werden zu kaufen ge
sucht in Nr 4S3 hier



1222 Bekanntmachungen
Aucrion von Materialwaaren

Montag den 13 d M Nachmittag 2 Uhr u f
Tage wird das Waarenlager des fallirten Kaufmanns
Schönert bestehend in

Cigarren Rauch und Schnupftabak Kaffee
Zucker Chocolade Syrup Thee Cichorien
Reiß Graupen Nudeln Rums Liqueur und
Branntwein Farbewaaren Papier 6 Bund
Stublrohr und andern Materialwaaren ferner
den sämmtlichen Ladenutensilien einer Lastwaage
Waagschaalen Gewichte der Ladenreposttorien
Regale und Ladentische Oelständer einer Parthie
leerer Fässer u a S mekr und zuletzt das sämmt
liche übrige Mobiliar Kleidungsstücke zc

in dem ehemals Witzigschen Hause Leipzigs Straße
Nr 396 gerichtlich verauctionkt werden

Gräwen AuctionS Commissar
Bei Dietrichs in der Schmeerstraße ist eine acht

ellige Jahrmarktsbude zu ver miethen

Rittergasse Nr 634 sind zwei trockene Keller zu
vermiet hen

In der großen BrauhauSgasse Nr 360 ist eine
Stube und Kammer mit MeubleS von jetzt oder Michae
lis an einen einzelnen Herrn für einen billigen Preis zu
vermieihen

Ein guter Pferdeknecht findet bei mir gegen ein
gutes Lohn so ort ein Unterkommen

Kütten am twden Petersberge Blanck
Eine Küchin ihres Fache völlig kundig und mit

guten Zeugnissen versehen wird für eine Herrschaft auf
dem Lande eine halbe Tagereise von Halle zum Isten
October d I gesucht Das Nähere Steinstraße im
Haule des H in Iustizcommiss tVüke 2 Treppen hoch

Einen Lehrling sucht der Messerschmidtmeister

PH Ernst
Brüderstraße Nr 219
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Die Shawls und Strumpfwaaren Fabrik

von
A W Simon Lc Comp aus Berlin

empfiehlt zur bevorstehenden Leipziger Michaelismesse ihr
auf das reichhaltigste assortirres Loger von wo llnen Shairls
Lomfurigdlez ohne Nuht Strümpfe Handschuhe

Zacken Mützen Caszawaikas Damen Mädchen
und Kinterhauben so wie alle andere in das Fach der
Strumpfweberei einschlagende Artikel unter Zustcherung
billigster Preise und reellster Bedienung

Gewölbe in Leipzig Brühl Nr
Wir beehren uns ferner hiermit ergebenst anzuzeigen

daß wir bei den Herren
Gebrüder Simon in Halle a S

ein Commissionslager für den Saalkreis von allen oben
aufgeführten Artikeln halten und auch Bestellungen da
selbst für uns angenommen werden

2l tV Simon K Comp
Friedrich Schotte aus Naumburg empfiehlt sich

zum bevorstehenden Markt mit Seife und Lichten

Nächsten Sonntag den 12 September c werde ich
in meinem decorirten besser eingerichteten und vergrSßer
ten Zelte auf dem Roßmarkte Nachmittags mit Kaffee
und Abends mit einem frugalen Abendessen so wie die
Viehmarktötage über mit warmen Speisen und allen
Getränken bei bekannter reeller und prompter Bedienung
aufzuwarten die Ehre haben

Halle P fisterSonnabend Gänsebraten Zum bevorstehende
Viehmarkt werde ich meinen verehrten Gästen mit ver
schiedenen Sorten Kuchen so wie mit kalten und war
men Speisen und Getränken aufwarten auch wird Sonn
tag und Montag Concert und Tanzmusik von den D
lauer Berghautboisten gehalten

Rühne auf der Maille
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Gebrüder Dombrowsky aus Leipzig

empfehlen diesen Markt ein großes Lager der ausgezeich

nettsten Neuheiten
Umschlagetücher und Shawls

in brillanter Auswahl aller Gattungen das Neueste
was die Michaelis Messe erscheint

Die Preise sind außerordentlich billig
und der Stand an der Firma kenntlich

tNarkranzeige für Damen
Der Schnürleibfabrikant E Masch aus Berlin

Zerusalemsstraße Nr 4 empfiehlt sich einem hohen Adel
und hochgeehrten Publikum mit seinem Lager schönfitzender
Schnürleiber zu billigen Preisen als neue Pariser wel
che keine Falten auf dem Körper schlagen Englische Wie
ner Morgenleibchen zum vornschnüren elastisch in Seiten
und Brust Leibbinden für Kinder von 3 Monat an
Schnürleiber mit und ohne Achseln und mehrere andere
Sorten desgleichen sind Chemisetts Zacken und Nöcke
für Damen und Nachthauben Dutzend 1 Thlr zu ha
ben Sein Stand ist mit der Firma bezeichnet

Masch aus Berlin
Zum bevorstehenden Markt empfiehlt einem geehrten

hiesigen und auswärtigen Publikum ein gut assortirteS
Lager in
Damast Leinen u Baumwollen Waaren
u dgl m I H Brandt juriHalle große Steinstraße Nr 181 im Hause des

Herrn Bru nzloiv X Sohn
Anzeige Da es uns nicht vergönnt war unser

voriges LogiS wieder zu bekommen so werden wir unsere

Stahlwaaren
von I A Henckels aus Solingen

in einer Bude ausstellen und empfehlen dieselben einem
geehrten Publikum in schönster Auswahl Unser Stand
ist an der Firma kennbar F Hellrvig
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Mein vollständiges aussrwählteS Lager von Schluß

bedarf alS
Besten französischen Jagd undScheiben

pulver in allen Körnungen
Engl gewalztes Patent Schrol und wei

ches Blei
Zündhütchen aus den Fabriken von

Sellier in Leipzig und
Dreyse K Col lenbusch in SSmmerda

Ladepfropfen das Hundert I Sgr
empfehle ich auch in diesem Jahre in vorzüglichster Waare
zu billigsten Preisen bestens

U Fürstenberg
Beste weiusaure Gurten so wie marinirte neue He

ringe empfiehlt Carl Naunlann
Schönste Berliner Elaine Seife und Wasch Soda

empfiehlt Larl Hrovkorb
Feinsten Kirsch Extra und Kirschwein die Flasche

zu Sgr excl Flasche bei L Vrovksrb
Baiersches Lagerbier

ächtes Culmbacher frisch vom Fasse empfiehlt

L Ärodksrb
Holländischer Käse mit und ohne Kümmel per Pfd

2 Sgr bei Larl Mcrrens große Klausstraße
Durch vorcheilhafle Einkäufe begünstigt offerire Ich

die neuesten engl Vollheringe ganz weiß und fett das
Stück t 1t Silberpfennige in Schocken billiger

Carl tNertens
Von allen abgelagerten Kornbranntwein in aus

gezeichnet feinen Geschmack halte ich fortwährend starkes
Lager und stelle bei ganzen und halben Ankern so wie
in Quarten sehr billige Preise Carl Mertens

Neue marinirte Heringe
und seine Sardellen empfiehlt auffallend billig 25olye

In der Schmeerstraße Nr 711 sind wieder frische
Teltower Rübchen zu haben bei M N c der
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Neu errichtetes Sargmagazin

am rothen Thurm
Oestere Nachfragen nach Särgen auf unserm

Meublesmagazin haben uns veranlaßt mit letzterem
auch ein Sargmagazin so zu vereinigen daß doch Beide
durch Localität und Eingänge separirt sind Aller so ge
wöhnlichen Anpreisungen uns enthaltend empfehlen wir
dasselbe hiermit der geneigten Beachtung des verehrten
in und auswärtigen Publikums

Die Tischlermeister des MeubleS u SargmagazinS
am rothen Thurm

Auf der unterzeichneten Grube werden keine Braun
kohlensteine mehr verkauft

Zscherben den 9 September 1841
von Madaifche Braunkohlengrube

Kohlenm esser Schaaf
Gebrauchte MeubleS und Betten tauft zum höchsten

Preis ann gr Steinstraße Nr 160
Adreßzettel kauft zum höchsten Preis

Berhmann gr Steinstraße Nr 16t
Gut gebrannte Mauer unv Dachsteine sind wieder

vorräthig bei Zwanziger
9 Stück Saugferkel großer Art sind zu verkaufen

in der Zänkergasse Nr ZZ6

Ein Sperrhorn und großen Schmiedehammer für
Schlosser verkaufe billig wiedero in Kleinschmieden

a Diejenigen welche zum 1 Ocrober noch LogiS
vermiethen wollen können sich melden beim Logisvermie
thungS Commissionair Louis Voigr Dachritzgasse
Nr 983 Die bis 12 Sept mir zugehenden Aufträge
wird vom Vermiether kem Honorar verlangt

aZ Bruchbandagen
und alle andere Arten in dies Fach passende Arbeiten em

pfiehlt billig und gut Ld Steuer Leipziger Straße
Nr 279
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Haiisverkauf
Ein in der lebhaftesten Straße belegenes Haus für

Victualienhandel auch andern Geschäften passend soll
für S40 Thaler mit der Hälfte Anzahlung sofort verkauft
werden Beauftragt Trnsrhal

In Verfolg geehrten Auftrags des Herrn Musik
direktors Schmidt und dessen Frau Gemahlin sollen
wegen Domicilveränderung sämmtliche Meubles die
größtentheils hell polirtund von Birkenmaser sind nächst
anderm Wirthschafts und Hausgeräthe von Zinn Ku
pfer Messing Blech und Eisen im Wehe der Auction
öffentlich gegen gleich auf der Stelle zu leistende Zahlung
in Pr Cour in Nr 24 große Ulrichsstraße verkauft wer
den und ist hierzu der erste Termin Freitag als

den 17 d M Nachmittags Punkt 1 Uhr
festgesetzt Die Käufer finden daselbst Schreib und
KleibersecretairS sehr schöne Sophas Tische aller Art
als Klapp runde Ausziehe Wasch und ordinäre
Tische Kommoden Spiegel Kleider Wäsch uns
Küchenschränke Rohrstühie Betistellen u dgl mehr
Hierzu ladet Kauflustige ergeben stein G Wächter

Ein ordentliches Mädchen findet zu Michaelis einen
Dienst Schmeerstraß e Nr 710 eine Treppe hoch

Drei oder vier Schlafstellen verbunden mit der
Kost sind offen und können gleich oder zu Michaelis be
setzt werden bei Lach mu nd am Moritzihor

225 Thaler werden auf ein ländliches Grundstück
gegen dreifachen Werth zur ersten Hypothek zu erborgen

gesu cht Geiststraß Nr 1 S0 Arnvt
Neue immarinirie Heringe neue holländische Mad

jesheringe holländische Vollheringe englische Madjes und
Vollberinge so wie auch vorjährige Heringe in Tonnen
und Schocken zu ganz billigen Preisen bei

G GolOschmiSt
Ein tüchtiger Torfmacher findet Beschäftigung

auch für das nächste Jahr das Nähere bei U er nicke

in Nr 97S
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U n w i e d e r r u f l i ch

ist die rühmlichst bekannte Kunstgallerie des R U anka
aus Prag in der Leipziger Straße Nr 321 neben dem
Himmelreich diesen Sonnabend Sonntag Mon
tag und Dienstag den 14 d M zum

Allerletzten Male
am Tage so gut wie Abends immer gleich zu sehen

Für diese allerletzten Tage ist der Eintrittspreis nur
2 Sgr für Kinder aber mögen sie auch noch so klein
sein unnachsichtlich 1 Sgr 6 Pf

Um so äußerst geringen Preis werden so ausgezeich
nete Kunstgegenstände die Jeden über alles Erwarten
befriedigen w ohl niemals mehr zu sehen se in

Lieben Herren wie habt ihr das Eitle so lieb und
die Lügen so gerne erkennet doch daß der Herr seine
Heiligen wunderlich führet

Ich fürchte mich nicht vor vielen Hunderttausenden
die sich wider mich legen du schlägstalle meine Feinde
auf den Backen und zerschmetterst der Gottlosen Zähne

Ich liege und schlafe ganz mit Frieden denn allein
du Herr hilfest mir daß ich sicher wohne R

Es ist am Mittwoch früh zwischen 6 und 7 Uhe
aus dem Wege von der NathhauSgasse durch die kleine
Steinstraße bis zur neuen Promenade eine goldene Uhr
kette mit einem Schlüssel verloren worden der ehrliche
Finder wird gebeten sie gegen eine angemessene Beloh
nung in der Expedition di eses Blattes abzugeben

Daß Sonntag als den 12 d M im Gasthof zum
rothen Roß von 4 bis 6 Uhr nach vollständiger Horn
musit Tanzstunde gehalten wird zeigt ergebenst an

der Tanzmeister Leiter
Heute Abend als den 11 d M wird zur frischen

Wurst und Wurstsuppe ergebenst eingeladen in Wil

kenS Gar ten
Sollte die Witterung günstig sein
So lade ich meine Ginner zum Viehmarkt ein

LachmunS
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